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WARUM? | ZIELSETZUNG & ZIELGRUPPE
Zum einen ist Digitalisierung für viele Bürger:innen ein abs-
traktes Konzept. Zum anderen entstehen in vielen Beteili-
gungsformaten oft Zielbilder und Maßnahmen, die sich in 
der (Verwaltungs-) Realität nur schwer umsetzen lassen. Zeit 
also, durch Meet & Greets die Räume zu öffnen, in denen 
Digitalpolitik gemacht, gearbeitet und umgesetzt wird. Das 
ist zunächst die Landkreisverwaltung oder ein Smart-City-/
Region-Büro bzw. Bürger:innenbüro. Ebenso bieten sich sol-
che Veranstaltungen in anderen Ämtern, Stadtwerken, Ver-
kehrsunternehmen oder Einrichtungen aus dem Partner-
netzwerk an (Unternehmen, Bildungseinrichtungen usw.). 

Das erfüllt mehrere Zwecke:
•	 Bereitstellung eines kontinuierlichen, niedrigschwelli-

gen Informationsangebots.

•	 Signalisieren von Gesprächsbereitschaft und Offenheit 
(insb. ggü. der Bürgerschaft).

→→ Einladung zum Mitgestalten

•	 Kann zur Rekrutierung von Teilnehmenden an zukünfti-
gen, intensiveren Beteiligungsformaten genutzt werden.

•	 Drei bis 20 Teilnehmende pro Veranstaltung

Zielgruppe
•	 Heterogen und breit aufgestellt
•	 Stakeholder
•	 Bürgerschaft

WAS? | BESCHREIBUNG
Das Meet & Greet ist ein Mini-Event-Format, das in regel-
mäßigen oder unregelmäßigen Abständen an verschiede-
nen Orten stattfinden kann. Es dient dazu, das Digitalisie-
rungsgeschehen greifbar, verständlich und zugänglich zu 
machen. Sie ähneln damit einem „Tag der offenen Tür“, sind 
aber deutlich niedrigschwelliger, haben weniger Event-Cha-
rakter und benötigen daher auch deutlich weniger Vorbe-
reitung. Interessierte Bürger:innen können vor Ort mit den 
Personen ins Gespräch kommen, die Digitalisierung im Kreis 
gestalten. Dafür bieten sich etwa Rundgänge/Besichtigungen 
an. Eine oder mehrere Personen stellen aktuelle Aktivitä-
ten des Hauses/der Abteilung vor und beantworten Fragen.

WIE? | FUNKTIONSWEISE
Wie funktioniert das Format?
Ein möglicher Ablauf:
•	 Koordinator:in/verantwortliche Person stellt sich vor 

(ca. 1 Min)

•	 Koordinator:in/verantwortliche Person fragt die Teil-
nehmenden nach Motivation am Meet & Greet teilzu-
nehmen (ca. 5 Min)

•	 Besucher:innen werden durch die Räumlichkeiten geführt 
und das jeweilige Angebot wird erläutert, währenddes-
sen bringen Besucher:innen ihre Fragen und Ideen ein 
(ca. 30 Min)

•	 Koordinator:in verteilt Infomaterial unter den Besu-
cher:innen, nimmt sie in den Newsletter auf und weist 
auf anstehende Veranstaltungen und Beteiligungsmög-
lichkeiten hin (ca. 10 Min)

→→ Zentrale Aufgabe ist die Bekanntmachung des Angebots 
(Flyer, Plakate, regionale Presse, Verteiler)

Welcher Aufwand ist mit dem Format verbunden?
•	 Ein vergleichsweise geringer Aufwand ist mit diesem For-

mat verbunden.

•	 Ggf. müssen Räume hergerichtet werden, Infomaterial 
und Getränke bereitgestellt werden. 

Welche Kosten und/oder Materialien fallen an?
•	 Kosten von unter 50 € (Infomaterial, Getränke)

„Meet-and-Greet“-Termine erlauben es, Bürger:innen 
niedrigschwellig hinter die Kulissen der Verwaltung 
oder anderer Akteure schauen zu lassen. Sie schaffen 
Transparenz, sind aber vergleichsweise kurz und benö-
tigen wenig organisatorischen Aufwand.

Meet & Greet
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